
Abend Ausgabe Anzeigen

viertecjährlich de werdey die S oder deren8,60 M de Raum en 80 Pig a aus u7 einwerden e Gr voe e e nd alleramtlichen oncen ttionen angenommenSaale Zeitung etngerreger Reklamen die Zeile 75 Peingehende Mannſtryn Srſchetmt wöchentlich wölfmalFitrue äbernommen a Sonntags und Montage einmalRachdruc Tun t ſonß zweimal täglichEaaleZis 0 Redaktion und Haupt GeſchäſtaKr 1100 n a 5 Sennehe 17er Zweiundvierzigſter Jahr an e enge afts telle arkt 24eigen Geſchäftsſtelle Große Ulrich gang AnzeigenGeſchäftsſtelle Get i Telerdon K 560 a 781 n T r
Jie Irbeiterbewegung in den Vereinigten Staaten

von Amerika

Von Professor Dr P Darmstaedter
In dem gewaltigen Kampfe den Staat und Geſellſchaft

in der Union gegen die Plutokratie zu führen haben iſt der
gampf zwiſchen Kapital und Arbeit der in allen
anderen Ländern den Hauptinhalt deſſen was man Soziale

S e d e itreffen geraten ung

en e cdes europauWeg mit England gemeinſam haben wie dort iſt auch in

Amerika die bisher eine vorwiegend wirt
ſchaftliche und keine po tiſche geweſen Gerade wegen der
Uebereinſtimmung mit Großbritannien hat man vielfach auf

Raſſeeigentümlichkeiten auf den vielgerühmten praktiſchen
dem Doktrinarismus abholden Sinn des Angelſachſen
ſchließen wollen nun ſieht es eben ſo aus als ob die engli
ſche Arbeiterbewegung auf den Sozialismus hinſteuert und
auch in Amerika mag das Endziel in dieſer Richtung liegen

n r r eng der e n r immenW Raſſeeigentümlichteiten eine ganze Reihe anderer Fak

toren in Betracht zu ziehen die eigentümlich gearteten Par
teiverhältniſſe die das Aufkommen neuer Parteien ſo ſehr
erſchweren die bisher relativ ſehr günſtige wirtſchaftliche
Lage der arbeitenden Klaſſe die Möglichkeit emporzukommen
und die verhältnismäßig weniger ſchroffen Klaſſengegenſätze
die demokratiſchen Einrichtungen und ſchließlich das Vor
handenſein billigen Landes Aus allen dieſen Gründen
haben die amerikaniſchen Arbeiter ſich bisher nicht zu einer
politiſchen Partei zuſammengeſchloſſen

Die amerikaniſchen Arbeiter haben ſchon in der erſten
Hälfte des 19 Jahrhunderts lokale Gewerkvereine begründet
die in den 50er Jahren miteinander in Verbindung traten
und ſich zu nationalen Verbänden vereinigten Bereits
1866 iſt der Verſuch unternommen worden die verſchiedenen
Verbände zu einer machtvollen Föderation zuſammenzu
faſen Jn den 70er Jahren iſt in dem großen Bunde der
Ritter der Arbeit Knights of Labor eine Organiſation

auf anderer Grundlage vorgenommen worden der Bund
der Arbeiter aller Gewerbe umfaßte und die berufsmäßige
liederung ablehnte hat vorübergehend großen Anhang

gehabt konnte ſich aber nicht auf die Dauer behaupten 1881
wurde wieder eine Föderation von Gewerkvereinen orga
niſiert die 1886 den Namen American Federation of
Labor annahm und die gegenwärtig den weitaus größten
Teil der organiſierten Arbeiter des Landes umfaßt Die
Föderation ſetzt ſich aus 27 000 lokalen Gewerkvereinen zu
ren die wieder 117 e e n bilden und

etwa 114 Millionen Mitglieder zählen ſollen
Die Mittel des Kampfes die die amerikaniſchen Gewerk

vereine angewendet haben und noch anwenden ſind die in
der Arbeiterbewegung aller Länder üblichen der Streik und
der Boykott ihre Ziele Erhöhung der Löhne Verkürzung der
Arbeitszeit und namentlich die Anerkennung der Gewerk
vereine durch die Arbeitgeber d h die Mitwirkung der Ver
eine bei der Feſtſtellung der Arbeitsbedingungen vielfach
gehen die Vereine noch darüber hinaus und verlangen daß
ſämtliche Arbeiter eines Betriebes dem Gewerkverein an

ren müſſen und der Arbeitgeber nur Gewerkvereinler
bſchäſtigen darf Jn manchen Gegenden des Landes beſon
ders an der pazifiſchen Küſte haben die Gewerkvereine einen
ſehr bedeutenden Einfluß erlangt von dem ſie häufig in rück
Nwtstoſer Weiſe Gebrauch machen Es ſteht feſt daß die Lage

t gelernten Arbeiter eine ſehr günſtige iſt die Löhne ſind
noch immer erheblich höher als in Europa und das Leben

r entſprechend koſtſpieliger ſo daß ihre Lebenshaltung
ine höhere iſt

muſen hat ſich aber mehr und mehr davon überzeugen
rig n daß die Selbſthilfe der Arbeiter allein nicht aus
Fal end iſt und daß die ſtaatliche Geſetzgebung in vielen
n len ergänzend eingreifen muß um den Arbeitern die
u ihre Organiſationen erreichten Erfolge zu ſichern und
Geſe zu erringen Die meiſten Einzelſtaaten die ſoziale

de Oebung fällt in die Kompetenz der Einzelſtaaten
beſchr ebe erlaſſen um die Kinder und Frauenarbeit zu
gegen e die Geſundheit und das Leben der Arbeiter
die de Seſahren des Betriebes zu ſchützen und einige haben

Außer usinduſtrie recht ſtrengen Beſtimmungen unterworfende ingen unterworfengerichte r in manchen Staaten öffentliche Schieds
un b Arbeitsſtreitigkeiten deren Sprüche freilich nur

werde ndend ſind wenn ſie von beiden Parteien angerufen
weni w doch hat die Jdee der Zwanggsſchiedsgerichte nicht
ichen e hänger in der Union Ferner beſteht in ſämt
den d taaten ein geſetzlicher Normalarbeitstag von 8 Stun
Verein gilt dieſer nur für ſolche Arbeiten die von den
den et Staaten oder den Einzelſtaaten vergeben wer
ein ob Fällen in denen kein Kontrakt abgeſchloſſen iſt
würde igatoriſcher Normalarbeitstag für erwachſene Arbeiter

gegen die Kontraktfreiheit verſtoßen und deshalb
re Audent voll genem ſoeben erſchienenen Werke Die Vereinigten Stagten von Amerike

e
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verfaſſungswidrig ſein Neuerdings ſind auch Beſtrebungen
im Gange die ſehr mangelhafte Haftpflichtgeſetzgebung zu
verbeſſern Eine ſtaatliche Verſicherung gegen Krankheit
Unfall Alter und Jnvalidität gibt es bisher noch nirgends
in den Vereinigten Staaten damit iſt indes keineswegs
geſagt daß eine ſolche nicht einmal gefordert und auch durch
geführt werden wird Es kann keinem Zweifel unterliegen

daß die Tage der alten Laiſſezfairepolitik auch in Amerika
gezählt ſind und daß die ſtaatliche Geſetzgebung ſich mehr
und mehr auch auf dem Gebiete der Arbeiterfürforge be
tätigen wird Es iſt dagegen eines der großen Rätſel der
Zukunft ob ſich auch in den Vereinigten Staaten eine
politiſche Arbeiterbewegung entwickeln wird die Sozial
demokratie iſt bisher noch ſehr unbedeutend und zählt nur
eine kleine Minderheit der Arbeiter in ihren Reihen Manche
Anzeichen ſcheinen dafür zu ſprechen daß ſie in der Zukunft
eine Verſtärkung erfahren wird Jmmerhin darf man ſelbſt
wenn man die Tendenz zu erhöhter Staatstätigkeit als einen
Weſenszug der modernen amerikaniſchen Demokratie an
erkennt nicht außer acht laſſen daß in der amerikaniſchen
Bevölkerung noch ſehr ſtarke Gegengewichte gegen die Durch
führung ſogzialiſtiſcher Pläne vorhanden ſind

Deutsches Reich

Portofreiheit bei Sendungen der Landesfürſten
L C Mit Recht hat der Abgeordnete Dr Müller

Meiningen am Freitag im Reichstage hervorgehoben daß
bei den hohen Standesherren die doch mit gutem Beiſpiel
vorangehen ſollten gerade am wenigſten von der brennen
den leidenſchaftlichen Vaterlandsliebe zu finden iſt die
der Reichsſchatzſekretär Sydow in ſeiner Finanzrede ver
langt hat Es find in der Tat noch eine Menge von
Privilegien für Landesfürſten vorhanden die bei der
Finanznot des Reiches nun doch abgelöſt werden ſollten

Auf Grund des Portofreiheits Geſetzes von 1869 ge
nießen z B ſämtliche Sendungen von und an die
regierenden Fürſten des Deutſchen Reiches voll
ſtändige Gebührenfreiheit bezüglich der Poſtbeförderung
desgleichen ſind ſämtliche Sendungen aus den Aller
höchſten Vermögensverwaltungen portofrei
Namentlich dieſes letztere Privileg iſt im hohen Maße be
denklich Alle möglichen Poſtſendungen Butterpakete
Haſen Rehe Damwild uſw werden von den fürſtlichen
Gütern an Privatkundſchaft franko abgeſandt unter der
Bezeichnung königliche fürſtliche uſw Angelegenheit Hier
wo es ſich um rein geſchäftliche Transaktionen
der fürſtlichen Herrſchaften handelt iſt die Portofreiheit ein
privilegium odiosum ſchlimmſter Art Denn es werden da
durch indirekt die anderen Geſchäftsleute benach
teiligt die für ihre Sendungen volles Porto entrichten
müſſen

Wie wir hören wird bei der Etatsberatung von frei
ſinniger Seite dieſe Angelegenheit zur Sprache ge
bracht und ein Antrag auf Beſeitigung dieſer fürſtlichen
Vorrechte vorgeſchlagen werden

Waffenſtillſtand
überſchreibt Maximilian Harden ſeinen Artikel in
der neueſten Zukunft Er ſchließt ſeine hiſtoriſch weit aus
holenden Betrachtungen über die Kaiſerinterviews
mit der beherzigenswerten Mahnung

Auch Deutſchlands Volk muß ſich ändern
Dem Tand dem Prunkſchauſpiel der Titelſucht entſagen
dem Schmeicheldienſt ſich entwöhnen ſeine Grundrechte ge
brauchen dem König und Kaiſer imponieren lernen Wer
kennt denn die Verfaſſung gründlich Wer nur von denen
die ſie jetzt umſtülpen oder flicken möchten Sie genügt dem
Bedürfnis noch mit geringeren Rechten und Machtmitteln
hat Britanniens Parlament die Stuarts unter den Willen
des Geſetzes gebeugt Kriecht nicht vor dem Kaiſer noch
haltet euch fern von ihm wie in der Sterbeſtunde Chinas
Edle von dem Himmelsſohne deſſen Siechbett keiner nahen
darf und der in Aſiens Hofpomp einſam verröchelt Seht
ihn menſchlich den Menſchen Wenn an ſeinem
Willen auch nie wieder das Schickſal deutſcher Menſchheit
hängen darf ein guter Vertreter leuchtender Reichshoheit
bann dieſer Jmpreſſionable mit ſeinem wirbelnden Eifer
ſeiner flutenden und ebbenden Einbildnerkraft morgen noch
werden Macht es ihm leicht unüberwindlich ſchwer nur die
Erfüllung des jäh etwa aufflackernden Wunſches wieder in
den Bereich nüchterner Geſchäfte hineinzutoſen Ringt ihm
Achtung ab die Erkenntnis daß ihr ſicherer als er es tat
aus der Summe des Möglichen das Notwendige herausrech
nen könnt Und ſprecht gelaſſen dann mit artiger Tapfer
keit zu den Fremden Daß euch des Kaiſers Zunge gekränkt
hat ſchmerzt uns Daß er in der Stunde des Scheltens und
Drohens ebenſo ehrlich war wie in der des Werbens und
Streichelns braucht ihr nicht zu glauben Wir wiſſens
Fragt fortan nicht immer nur ihm nach Meint nicht
ihr Briten weil vom Onkel gereiztenNerven von Weltkataſtrophen träumten für
die Abwehr deutſcher Erobererheere euch
rüſten zu müſſen Jm Bannkreis ſolchen Spukes müßte
euer Wohlſtand wie unſer jüngerer verſiechen und trotz der
Jntereſſenſpaltung ſind wir doch Verwandte und nicht für
ewige Zeit vor der gelben der braunen und ſchwarzen

Halle a Sonnabend den 28 November
Menſchheit in ſicherer Hut Wenn ihr die Hoffnung aufgebt
ſechszig Millionen arbeitſamer geſtählter und ggyſchulter
Menſchen je wieder als arme Vettern aus dem Kontinental
winkel behandeln zu dürfen werden wir uns eines Tages
auch über die Flotte verſtändigen Weil wir müſſen Beide

Staatsſekretär Dernburg über die Bekämpfung der
Schlafkrankheit

An zuſtändiger Stelle hört unſer Berliner Vertreter
daß ſich Staatsſekretär Dernburg anläßlich der Beratung des
Etats für Deutſchoſtafrika im Budgetausſchuſſe in
einer längeren Rede über die zur Bekämpfung der Schlaf
krankheit getroffenen Maßnahmen äußern wird Bekannt
lich iſt erſt vor einigen Wochen ein Abkommen zwiſchen
Deutſchland und England über gemeinſchaftliche Maßregeln
gegen die Schlafkrankheit in den deutſchen und engliſchen
Kolonien getroffen worden Nach dem erwähnten Abkom
men iſt es den Beamten beider Regierungen geſtattet in
deutſchen und engliſchen Gebieten die von der Schlafkrank
heit befallen ſind ohne weiteres Amtshandlungen vorzu
nehmen die im Jntereſſe der Eindämmung der Seuche
liegen Die Behandlung der Kranken geſchieht
nach den Vorſchriften Profeſſor Kochs

Poſitive Arbeit
Der preußiſche Landtagsabgeordnete

vom Rath der früher als Legationsrat dem diploma
tiſchen Dienſt angehörte veröffentlicht im Tag einen nach
denklichen und leſenswerten Artikel den er Poſitive Arbeit
überſchreibt Der Artikel hält ſich fern von der unklugen
und unpſychologiſchen Hurraſtimmung die allen
bitteren Erfahrungen zum Trotz ſchon wieder aufzukeimen
droht Herrn vom Rath dünkt es im Gegenteil wahrſchein
lich daß die Kriſe über kurz oder lang ſich wieder einmal
auftut und für dieſen Fall meint er müßten wir dann
beſſer gerüſtet ſein Es dürfe nicht wieder vorkommen daß
man ſich wie diesmal in der Kritik erſchöpfe und dar

äſſi hneUmſchweife und in Anwendung auf den beſonderen Fall
gefprochen der Abgeordnete vom Rath beklagt daß man ſo
wenig in Preſſe und Parlament begriff wie bei der letzten
Kriſe Fürſt Bülow in Wahrheit die Sache des Volkes gegen
über der Krone führte und daß man zu ſchwach war oder zu
wenig konſequent im politiſchen Denken um ſich zu einem
Vertrauensvotum für den Kanzler aufzuraffen Wörtlich
ſchreibt vom Rath

Soll der jetzige oder irgendein zukünftiger Kanzler ſein auf
übermenſchliche Leiſtungsfähigkeit zugeſchnittenes Amt auch nur
einigermaßen ausfüllen ſo muß er wenigſtens in einer Richtung
in geſicherter Stellung ſein wenn er in ſeiner Tätigkeit
dem Reichsoberhaupt Widerſtand entgegenzu
ſetzen gezwungen iſt vom Parlamente wenig
ſten s verſtanden zu werden Zum richtigen Verſtehen
würde auch das zu rechnen ſein daß man nichts Ungewöhnliches
von ihm verlangt ſondern ſich mit dem Erreichbaren begnügt

Das ſcheint uns in ſeinem Kern ein ſehr zutreffender
Gedanke Aehnliches haben auch wir im Auge gehabt als
wir hier neulich für eine Verſchiebung der Debatten über
Miniſterverantwortlichkeit und Reichs
miniſterien plädierten An ſich hatten wir natürlich
gegen die Erörterung dieſer Fragen nicht das Geringſte ein
zuwenden Das Problem wie ſtärken wir gegenüber den
Unverantwortlichen die das deutſche Leben be
ſchweren die Verantwortlichkeiten wird fürchten wir trotz
mancher freundlichen Jntervalle ohnehin uns noch lange
aktuell bleiben

Die Entwicklung des Waſſerrechtes in Preußen
Wie wir an zuſtändiger Stelle hören werden die um

fangreichen Verhandlungen über den Entwurf des neuen
Waſſergeſetzes im Landwirtſchaftsminiſterium noch den
ganzen Winter über andauern Man hofft die Beratungen
bis zum Sommer beendigt zu haben und den Geſetz
entwurf dem Landtage im Herbſt 1909 vorlegen zu können Es ſoll verſucht werden die Gegen
ſätze zwiſchen den Wünſchen der Jnduſtrie und der Land
wirtſchaft zu überbrücken und ein beide Teile befriedigendes
Waſſerrecht zu ſchaffen Die von einigen Blättern geäußerte
Befürchtung das neue Geſetz werde die Jnduſtrie benachtei
ligen iſt völlig grundlos Man will im Gegenteil
auf alle berechtigten Wünſche der Jnduſtrie
die weitgehendſte Rückſicht nehmen Darüber
werden mit dem Handelsminiſterium be
ſondere Beratungen gepflogen

Die Sücdsee Expedition
Von Prof Dr Füllborn dem Führer der von der

Hamburger wiſſenſchaftlichen Stiftung nach unſeren und
benachbarten Südſee Kolonien ausgerüſteten Forſchungs
expedition iſt aus Matupi der erſte Bericht eingetroffen
Die Reiſenden haben eine Sandbank und Jnſelgruppen die
zwiſchen dem 144 und 146 Kreis öſtlicher Länge in der
Höhe des Aequators liegen ſollten trotz ſorgfältigen Suchens
nicht gefunden Der Geographie wie Nautik iſt dadurch ein
beträchtlicher Dienſt erwieſen worden denn über dieſe 5 bis
6 Meter hohen Felſen wurde ſeit 30 Jahren mancherlei
berichtet Da die früheren Nachrichten allerdings nicht ohne
weiteres als Jrrtümer bezeichnet werden können ſo iſt an
zunehmen daß die Jnſeln einer der im Stillen
Meernichtſeltenen Kataſtrophen zum Lpfer
gefallen ſind Das Ergebnis der Unterſuchung wurde
nebſt der kartographiſchen Aufnahme der Route dem Reichs
marineamt mitgeteilt das die Veröffentlichung des Mate
rials veranlaßt hat
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n Simpſonhafen be i n n Tuchten die Expeditionsteilnehmer

den Gouverneur Dr und die um die Blanche Bucht
herum anſäſſigen Firmen Gouverneur Dr Hahl der be
kanntlich in ſeinem weiten r dank der dazwiſchen
liegenden gis tigen Waſſerverbindung faſt immer unterwegs
iſt und ſeit Jahren reiche Erfahrungen geſammelt hat gab
der Expedition wertvolle Ratſchläge und Winke und ſtellte
ihr für den zunächſt in Ausſicht genommenen Beſuch der
Matthias Jnſeln und der Admiralitäts Gruppen zwölf
melaneſiſche r als Schutztruppe ſo daß die Ex
pedition über 32 rer verfügt

Sie erhielt ferner fünf Dolmetſcher für die bevorſtehende
Reiſe di ſchon unterwegs ſehr willkommene Gelegenheit zu
Sprachſtudien bieten werden

Die Expedition benutzte die letzten Tage ihrer Anweſen
heit A Matupi um in der Nachbarſchaft von Simpſon
hafen einige Proben abzuhalten Transport der Ausrüſtung
an Land Aufſchlagen der Zelte uſw Sie verließ Simpſon
hafen am 6 Auguſt um zunächſt die Matthiasinſeln und
ihre Nachbarn aufzuſuchen und ſich dann nach den
Admiralitätsinſeln zu wenden Nach einem Telegramm aus
Manila hat die Expedition in der Zeit bis Ende Oktober
mit vollem Erfolg gearbeitet und alle Mitglieder erfreuen
ſich des beſten Wohlſeins

Der Verband mittlerer Reichspoſt und Telegraphenbeamten
geht von der Anſicht aus daß die wirkungsvolle Vertretung der
Berufsintereſſen nicht möglich iſt wenn nicht eine ſyſtemati
ſche Schulung der Mitglieder vorangegangen iſt Jnfolgedeſſen
hat der Verband die Gründung von ſozialen Schulungsgruppen
an deren Spitze eine Vortragszentrale arbeitet in mög
lichſt ſämtlichen Orts und Bezirksgruppen der Verbandsorgani
ſation beſchloſſen Es beſtehen jetzt ſchon etwa 70 Schulungs
gruppen im geſamten Reichspoſtgebiet die namentlich während des
Winters eine rege Tätigkeit entfalten Jn den meiſten dieſer
Schulungsgruppen wird durch kurze in vierzehntägiger Folge ge
haltene Referate das Jntereſſe der Verbandsmitglieder an Ange
legenheiten namentlich ſozialpolitiſchen Jnhalts geweckt und die
Schulung im Wege lebendiger Diskuſſion gefördert Nach Auf
faſſung des Verbandes gibt es für die Beamtenſchaft keinen andern
Weg ſich für eine erfolgreiche Betätigung in der Oeffentlichkeit
ſei es auf politiſchen oder auf andern Gebieten vorzubereiten
Auch in der jetzigen Periode der Beſoldungsfragen wird die be
gonnene Arbeit mit aller Energie fortgeſetzt Und das mit Recht

denn keine Zeit iſt beſſer geeignet wie die jetzige die Beamten
ſchaft davon zu überzeugen daß die wirtſchaftlichen und kulturellen
Fragen des Staatslebens aufs engſte mit den eigenen Be
rufsintereſſen zuſammenhängen

Aus Elſaßz Lothringen
Der Pfarrer Manſuy von Ars ander Moſel

in Lothringen der im Frühjahr dieſes Jahres wegen ſeiner
Rede zu Kaiſers Geburtstag zu vierzehn Tagen Feſtung ver
urteilt und dann vom Biſchof Benzler gemaßregelt wurde
macht jetzt wieder in höchſt auffallender Weiſe von ſich veden
Vor kurzem erhielten eine Anzahl Einheimiſche in Ars
einen Artikel des Matin unter Kreuzband zugeſandt in
dem das in Elſaß Lothringen verbotene Blatt von einem
Jnterview des ehemaligen en von Ars erzählt Er
beklagt ſich darin mit den heftigſten Worten über die ihm
widerfahrene Behandlung und meint nur ſeinem katholi
ſchen Gewiſſen gefolgt zu ſein Nach dem Matin hatte erin der Predigt zu aſer Geburtstag geſagt

Betet für den Kaiſer denn ihr ſeid unglücklich betet
denn ihr die ihr die große Zahl und die Macht in dieſem
Land Lothringen ſeid ihr werdet von einer Hand
voll Proteſtanten unterdrückt betet ihr die
Opfer ihr die Verkauften betet wie auch zu dieſer Stunde
die Polen beten müſſen die ein grauſames Geſetz fern vom
heimiſchen Boden vertreibt

Pfarrer Manſuy meint im vollen Recht zu ſein wenn
er dieſe durch nichts begründeten hetzeriſchen Worte ſprach
und ſo war er auch entrüſtet als Biſchof Benzler ihn vor ſich
forderte und ihm eröffnete daß der Kardinalſtaatsſekretär
Merry del Val die Amtsniederlegung des Pfarrers von Ars
verlangte Jch ſah wohl woher der Schlag kam Verlin
und Rom ſchäkern miteinander und machen ſich Höflichkeits
geſchenke Ein ſolches Geſchenk war ich Denn der Kaiſer
ſeinerſeits übertrifft ſich ja ſelbſt in Liebenswürdigkeiten
Da geht man immer nach Canoſſa nur liegt heute Canoſſa
ſchon auf halbem Wege Manſuy weigerte ſich ſein Amt
niederzulegen darauf wurde er ſeiner Befugniſſe enthoben
und befindet ſich jetzt in dem Dorfe La Maxe bei Metz wo
ſelbſt er amtiert aber er iſt immer noch Pfarrer von Ars
und bezieht als ſolcher ſeinen Gehalt Doch will er ſich nicht
zufriedengeben mit ſeinem Schickſal

a den Augen des römiſchen Kardinals des
Staatsſekretärs bin ich ſchuldig Seiner aller
proteſtantiſchen Majeſtät gegenüber zu kalt geweſen
zu ſein Aber ich bin zum Aeußerſten entſchloſſen
Seine Heiligkeit weiß von nichts es iſt nicht möglich
daß Seine Heiligkeit etwas weiß Jch werde ein
Mittel finden es wird ſchon einen Kardinal geben
der ihm meine Klage überreicht Meine Klage wird
überzeugend wirken für jeden außer den Kardinal
ſtaatsſekretär Und wenn ich niemanden finde um
meine Sache zu führen vor dem Papſt nun ſo mache
ich die Reiſe ich gehe nach Rom, ich werde mich dir
zu Füßen werfen heiliger Vater und du wirſt mich
anhören du wirſt mir Recht geben

Es iſt ganz erſtaunlich wie weit einen lothringiſchen
Prieſter ſein Deutſchen und Proteſtantenhaß treiben kann
daß er über alle Autoritäten hinweg zum Papſt ſich wenden
will um gegen Kardinalſtaatsſekretär und Kaiſer ſein an
gebliches Recht zu erhalten Pfarrer Manſuy iſt der Typus
eines verbohrten in franzöſiſcher Geſinnung auferzogenen
Prieſters und es darf nicht per werden daß gelegent
lich ſeines Prozeſſes alle klerikalen Blätter
Lothringensfür ihn eintraten

Parlamentariſches
Aus der preuhiſchen Lehrerbeſoldungskommiſſion

Aus Berlin wird uns geſchrieben
Zu 8 20 beantragen die Freiſinnigen daß die Land

nutzung die Lieferung von Brennmaterial und die ſonſtigen

m

Raturralleiſtungen auf Antrag der Stelleninhaber von den Schul
verbänden abzulöſen ſeien Auch ſchlagen ſie eine Reſolution hin
ſichtlich der Art der Anrechnung dieſer Leiſtungen bei der bevor
ſtehenden Erhöhung des Stelleneinkommens vor Beide Anträge
wurden jedoch vorläufig zurückgezogen um verſchiedenen von der
Regierung und aus der Kommiſſion geäußerten Bedenken bis
zur zweiten Leſung Rechnung zu tragen Ein freikonſervativer
Antrag wegen anderweiter Bemeſſung der Umzugskoſten wurde
zurückgezogen Eine nationalliberale Anfrage über das Recht
der Lehrer auf Zeugengebühren ergab daß die Rechts
lage unklar und unzulänglich iſt man behält ſich Anträge vor

Jetzt endlich war der Moment gekommen die Vorfrage der
ganzen Lehrerbeſoldung die Beſchaffung der Deckungsmittel zu
beantworten Sie war bereits bei Beginn der Kommiſſionsver
handlungen mit dem Ergebnis erörtert worden daß hinſichtlich
des Gedankens der Beſoldungskaſſen die Mehrheit der Kommiſſion
ſich ablehnend verhielt Dieſer Gedanke kehrte indes jetzt in abge
ſchwächter Form und zwar in Geſtalt eines freikonſervativen An
trages wieder der wenigſtens die Alterszulagen ſoweit der Ge
ſamtbetrag der für ſie beſtimmten Staatszuſchüſſe nicht ausreicht
nach der Einkommenſteuer der Schulverbände aufbringen laſſen
und die Alterszulagenkaſſe auf den ganzen Staat ausdehnen will
Die Nationalliberalen wollen die geſetzlichen Staats
beiträge gleichfalls gänzlich beſeitigen jedoch alle Bei
träge und Zuſchüſſe in Dispoſitionsfonds zuſammenwerfen die von
den Kreisausſchüſſen nach Maßgabe der Leiſtungsfähigkeit ver
teilt werden ſollen Nur ſoll den Landkreiſen in jedem Falle die
Summe bleiben die den zu ihnen gehörenden Schulverbänden an
feſten Staatsbeiträgen und Staatszuſchüſſen bisher zufloß Die
Konſervativen endlich ſchließen ſich dem nationalliberalen An
trage mit der Maßgabe an daß es für Schulverbände mit nicht
mehr als 7 Schulſtellen bei den feſten Staatsbeiträgen ſein Be
wenden haben ſoll Die Anträge wurden eingehend begründet
Der freikonſervative Antrag wurde von der Konſervativen befür
wortet von den anderen Parteien und der Regierung bekämpft
Vor allen Dingen wurde von dem Finanzminiſter betont daß
die Einkommenſteuer für ſich allein einen gerechten Maßſtab für
die Leiſtungsfähigkeit nicht abgebe und daß eine übermäßige
Mehrbelaſtung der Steuerzahler gerade in heutiger Zeit unter
allen Umſtänden vermieden werden müſſe

Allgemeine Mitteilungen
Die Militärverwaltung erklärte die zweijährige

Dienſt zeit für Kavallerie und reitende Feldartillerie für un
durchführbar

Die Schutztruppe für Deutſch Südweſtafrika
ſoll bis zum 1 April 1909 um weitere 500 Mann verringert
werden

Jn Prag wurden die Vertreter der Berliner Stu
dentenſchaft auf der Fahrt zur Feſtvorſtellung in der deut
ſchen Leſehalle von der tſchechiſchen Menge beſchimpft

Ausland
Schülerausſtand in Südtirol

Die Obergymnaſiaſten in Trient und die
Oberrealſchüler in Rovereto haben wegen der
Univerſitätsangelegenheit den Schülerausſtand an
gekündigt Die Trienter Schüler wurden vom Bürgermeiſter
wegen ihres Eintretens für die italieniſche Univerſtiät ge
lobt Die Schüler beliebten auch Kundgebungen auf der
Straße zu veranſtalten

Die Balkanpolitik der Duma
Die Frage über das Auftreten des Miniſters des Aus

wärtigen Jswolski in der Reichsduma iſt nun
mehr in poſitivem Sinne entſchieden Das lange Schwanken
wird von unterrichteten Abgeordneten auf Stolypin zu
rückgeführt der ein direkter Gegner der Politik
der Dumain der Balkanfrage iſt bei deren Be
ſprechung Stolypin nicht ohne Grund einen Skandal befürch
tet Da in wenigen Tagen der Termin über die von der
Duma eingebrachte Jnterpellation über den Zwiſchen
fall abläuft bei dem jüngſt nach einem Vortrage Profeſſor
Pogodins mehreren Abgeordneten das öffentliche Reden über
die Balkanfrage polizeilich unterſagt wurde ſo begab ſich der
Dumapräſident Chomjakow zu Stolypin und machte ihn dar
auf aufmerkſam daß die Jnterpellation für die
Regierung einen ſehr unangenehmen Cha
rakter annehmen könne weil in Dumakrei
ſen eine große Erbitterung gegen die Politik der Regierung herrſcht Daraufhin gab
Stolypin nachdem er die Zuſicherung erhalten daß die ein
zelnen e ſich in ihren Reden in der Reichsduma
roßer Mäßigkeit befleißigen wollen die Einwilligung zum

Auftreten Jswolskis

Die ausländiſchen Poſtanſtalten in der Türkei
Zu denjenigen auswärtigen Jnſtitutionen deren Be

ſeitigung der Türkei am meiſten am Herzen liegt gehören
unſtreitig die fremden Poſtanſtalten Sie ſind mit
122 Bureaus in den verkehrsreichen Levantéhäfen vertreten
wo ſie weſentlich den internationalen Verkehr zu ſichern
berufen ſind aber auch einen weſentlichen Einnahmeausfall
für den Fiskus bedeuten Diejenigen Großmächte die hier
Poſtanſtalten unterhalten wollen bis zur Reorganiſation
der türkiſchen Poſt von einer Aufhebung der ausländiſchen
Poſtanſtalten nichts wiſſen Doch erklären ſie ſtets daß ihre
Poſten nicht des Erwerbes wegen ſondern nur aus Gründen
der Sicherheit vorläufig beſtehen bleiben müſſen Der
neue franzöſiſche Finanzreformer Laurent ſcheint wie
die Frankf Ztg erfährt die Mächte beim Worte nehmen
zu wollen Die Türkei ſoll bis zur Durchführung ihrer

h en die fremden Poſten ruhig arbeiten laſſen doch
ntragte er daß dieſelben ſich türkiſcher Wert

zeichen bedienen ſollen
Dem Vorſchlag Laurents liegt eine gewiſſe Berechtigung

zu Grunde Sollte er angenommen werden ſo käme das
türkiſche en in die Lage ihrer Millionen Franks
Ueberſchüſſe jährlich aufzuweiſen während dies bis jetzt zum
Teil dank der ausländiſchen Konkurrenz nicht der Fall war

Von den perſiſchen Unruhen
Aus Teheran erfahren wir Die Tru diFewolterung des Taliſch Diſtritia im Weſten der Keſen da

Meeres ausgeſchickt würden ſind mit ſchwer e aſpi
luſten zurückgeſchlagen worden und verihrem Rückzuge zwiſchen Reſcht und Teheran Räuber en auf
Plünderungen Der mächtige Stamm der Shalvengiet und
ſich auf die Seite der Talſch und eröffnete Sattar H tellte
er ihm Unterſtützung ſenden werde Khan daß

Die Lage am Balkan
Das Barometer der Balkankriſe ſteht heute wied

mal bedenklich auf Sturm womit jedoch keineswege ein
iſt daß nicht morgen wieder eine ſtarke Neigung n geſagt
ſtändig ſich einſtellt Dieſe Schwankungen iſt mee
gerade gewöhnt und ſie überraſchen nicht mehr di nach
vorliegenden Nachrichten lauten ie heu

London 28 Nov Der Miniſter des Auswärtigen e
Edward Grey empfing den ruſſiſchen den öſterreichiſg Sir
den franzöſiſchen Botſchafter zu längeren Beſprechun en und
die Balkanfrage Daily Telegraph läßt ſich an über
melden die Lage ſei verwickelter und gefährlicher al Dien
vor Jn amtlichen öſterreichiſchen Kreiſen glaubt ma du
England den Boykott des öſterreichiſchungariſchen m daß
in der Türkei ſchüre Die anderen Mächte namentlich et
reich und Deutſchland bemühten ſich eine friedliche an

der Kriſis herbeizuführen O Fang
Ernenute Ausreiſe der Donaumoniteure,

Peſt 28 Nov Die Donaumoniteure die ſchon im Mhafen untergebracht waren fahren wieder die Doninte

wärts und paſſierten geſtern Peterwardein Als Ziel e
wahrſcheinlich die Nähe von Belgrad gilt

Köln 28 Nov Die Köln Ztg meldet aus Sa
loniki von geſtern Gegen die bulgariſche Grenze ſind Tr
pen vorgeſchoben worden Von Monaſtir ſind 27 Wag m
mit Kriegsmaterial nach Uesküb abgegangen Gaen
Robilant iſt nach Konſtantinopel abgereiſt um die Reu
geſtaltung der Gendarmerie in der ganzen Türkei zu leiten

Wien 28 Novbr Hier eingegangene Meldungen aus
Konſtantinopel ſtellen feſt daß die Verſchärfung der türkiſchen
Boykottbewegung gegen Heſterreich nicht nur von den Jung
türken und der Pforte ausgeht ſondern daß dabei im weſen
lichen engliſche und ruſſiſche Einflüſterungeg
im Spiele ſind Man will ſo glaubt man in hieſigen
offiziöſen Kreiſen durch Verhinderüng der Aufnahme der
öſterreichiſch türkiſchen Verhandlungen einen Druck anf
Oeſterreich ausüben damit es ſeinen bisherigen prin
zipiellen Standpunkt gegenüber der Konferenzfrage aufgebe
und das erſte engliſch ruſſiſche Konferenzprogramm annehſne
Daneben hat man aber den Eindruck daß in Petersbury
jene panſlawiſtiſchen Strömungen die Oberhand
gewinnen die auf die Konferenz gern verzichten möchten
wenn ein Balkanbund der Kleinſtaaten mit der Türkei zu
ſtande käme der für Rußland die Möglichkeit bringen würde
die Annexion Bosniens nicht anzuerkennen und gewiſſer
maßen die Wunde am Balkan dauerndoffen zu
halten Auch England propagiere neuerdings dieſen
Balkanbund

e

Eine ſerbiſche Kriegsanleihe
Die ſerbiſche Regierung t ſich mit der Jdee eine

neue Anleihe von hundert Millionen Franks
aufzunehmen Angeblich iſt es dem Miniſter Milo
wano witſch auch gelungen während ſeines Aufenthaltes
in London und Paris eine engliſche und eine
franzöſiſche Bank zur Uebernahme dieſer Anleihe zu
gewinnen

Amerika und die chineſiſchen Wirren
Aus Schanghai wird berichtet Die Regierung der Ver

Staaten hat dem in Manila befindlichen Pacificgeſchwader
den Befehl zukommen laſſen ſoſort nach hier abzudampfen
um die amerikankſchen Jntereſſen an der Mün
dung der großen chineſiſchen Flüſſe und auf ihnen wahr
zunehmen

e

Provinzial Nachrichten
Generalverſammlung der Evangeliſchen Frauenhilfe

Magdeburg 27 Nov Der Provinzialverband der
Frauenhilfe des Ev Kirchl Hilfsvereins für die Provinz

Sachſen und das Herzogtum Anhalt hielt heute im Stadt
miſſionshauſe ſeine aus allen Teilen der Provinz vorzüglich
beſuchte Generalverſammlung ab Die Vorſitzende Frau Reg
Präſident v Borries begrüßte die Verſammlung und er
hoffte von der Tagung erneuten Segen Den Hauptrortres
hielt darauf Paſtor Arnold Barmen über Fre
willige Krankenpflege auf dem Lande zdem Lande beſtehen ſo führte der Referent aus e
Schwierigkeiten Hilfskräfte zu ſtellen weil Berufskräfte
teuer und der Diakoniſſen zu wenige ſind Ein neuer eg
war nötig nämlich Krankenpflege durch freiwi
Kräfte Darum hat die rheiniſche Frauenhilfe en
fangen ortsangehörige und feſtangeſeſſene Perſönli e
in der Krankenpflege vorzubilden ſechs Wochen theorerſt
und ſechs Wochen praktiſch im Krankenhaus und ſie Aſfe
bisher 127 ſolche in der Krankenpflege unterrichteter
rinnen Dieſe Freiwilligen Helferinnen auf dem ar x
haben ſchon große Anerkennung bei zahlreichen Jnſ ans
gefunden ſo bei den Aerzten und Geiſtlichen bei d 4 der
lichen und kommunalen Behörden Referent em re ift
Provinz Sachſen einen Verſuch zu machen und ſchließ

dem Appell Freiwillige vor ſitzendeVor Erſtattung des Jahresberichts ſchlägt der v erin
einen telegraphiſchen Gruß an Jhre Majeſtät der tonden
vor Mit einem Dank und Segenswunſch des Vorſis um
wurde die Verſammlung nach dreiſtündiger Tagung
6 Uhr geſchloſſen

Erhöhung des ortsüblichen Tagelohns das Be
Heiligenſtadt 27 Nov Jm Oktober 1905 hatte n den

zirksarbeiterſekretariat in einem längeren Artikel

Stoffe
Soido und Wollo
empfiehlt in gröester Auswahl
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d bes Eichsfeldes darauf hingewieſen wieverrig angeſetzte ortsübliche Tagelohn beihenx all Jnvaliditäts und Alterverſicherungsgeſetze
e Unfanrn n Mark gingen jährlich den Arbeiternn Alte in Eingabe an den Regierungspräſidenten im

perloren betreffs Erhöhung des ortsüblichen Tagelohnesif ahre 1906 Kreis hatte die Wirkung daß für Zeiüigen
d r Stadt übliche Tagelohn erhöht wurde Auf einee ſtadt der 275 Bezirksarbeiterſekretariats in dieſem Jahre
y Eingabe rn Regierungspräſidenten zu Erfurt den ortsan den rclohn auch für die anderen Kreiſe zu erhöhen

ühlichen vem Herrn Regierungspräſidenten eine für den
iſt jetzt vegierungsbezirt wichtige Antwort eingegangen

l LſenLhreiben lautet
J das e Ermittelungen zur neuen Feſtſetzung der orts
e üblichen Tagelöhne und zwar für alle Kreiſe des Re
h jerungsbezirks ſind faſt abgeſchloſſen
te gi die neuen Feſtſetzungen werden für männliche
t und weibliche Perſonen über ſechzehn und für männ
ir n und v Perſonen unter ſechzehn Jahren
nd erfolgenen Vom Völkerſchlachtdenkmal

26 Novbr Von den 5 Millionen Mark bea en des Völkerſchlachtdenkmals iſt jetzt über
u tragereehe aufgebracht Nicht viel weniger als 2 Millionen
ſo h davon auf die bisherigen 13 Lotterien Zu dem9 entfalle Ausbau dürften die Mittel unſchwer aufzubringen

weiter der ſächſiſche Staat bereits die Genehmigung zu
ſein en 6 Lotterien gegeben hat Außerdem haben eine

er weiter ädten ſich zu feſten Beiträgen verpflichtet Dieihe von St u 2 2R a Leipzig zahlt beiſpielsweiſe allein jährlich 10 000 Mk

4 Rietleben 27 Nov Ein Schurkenſtreich iſt
Sa meinem hiefigen Haus und Gartenbeſitzer Eisleberſtr 10
v Lrübt worden Der Beſitzer ein bekannter Roſenzüchter
tat nd Roſenliebhaber hat Jahre hindurch keine Mühe und
eu goſten geſcheut ſich in den Beſitz der edelſten und ſchönſten
ten Sorten zu ſetzen Zur Roſenzeit war der Garten eine reine
2 Pracht und das Wanderziel ſo manchen Hallenſers Dieſee ganze Herrlichkeit iſt mit einem Schlage vernichtet worden

et achts in den abgeſchloſſenen Garten eingedrungenindem nach
en iſt und ſämtliche Roſenſtämme etwa 50 an der Zahl über
W der Wurzel abgeſchnitten ſind
zuf Rienburg 26 Nov Das Feſt der diamanrin tenen Hoch zeit beging geſtern das Otteſche Ehepaar
gebe hier Bei vollſter Rüſtigkeit des Jubelpaares fand amjme Mittag die Einſegnung durch Pfarrer Schwarzkopf in der
burg Stadtkirche ſtatt wo einſt vor 60 r der Ehebund ge
jand ſchloſſen wurde Vertreter der Stadt des Gemeindekirchen
Rten rates die Söhne Töchter Enkel und Enkelinnen des Jubel
zu paares nhamen an der Feier teil Vom Landesherrn von
irde der Stadt und vielen Bekannten wurden Geſchenke darge
ſſer bracht
zu Dobitſchen 272 Nov Kornhausgenoſſenteſen ſchaft Jm letzten Geſchäftsjahr hat die Kornhaus

genoſſenſchaft Dobitſchen einen Reingewinn von 12 205 53
Park zu verzeichnen gehabt Die Geſamthaftſumme be
ziffert ſich gegenwärtig auf 199 550 Mark Die Anzahl der
Genoſſenſchafts mitglieder betrug 78

Meuſelwitz 26 Now Vom Baggerzuge am
Schädeſchachte wurde infolge Entgleiſung einiger Wagen
ein jähriger Bremſer überfahren und getötet

Sargſtedt 26 Nov Mit der Sparſamkeit
in Preußen ſcheint es Ernſt zu werden Am 1 Januar
wird z B die Förſterſtelle in Sargſtedt aufgehoben und das
Revier den drei anderen Förſtereien des Huywaldes zuge
teilt Somit unterſtehen der Oberförſterei Dingelſtedt nur
noch vier Förſtereien da auch Derenburg dazu gehört Das
Forſthaus Sargſtedt bietet der Staat zum Verkauf aus
Die Sache erinnert an die verſchwenderiſche Hausfrau die
bei den Streichhölzern zu ſparen anfing

9 Groß Roſenburg 27 Nov Alter Münzen
fund Beim Roden einer ſtarken Eiche im hieſigen Forſte
wurden vier Paar ſehr gut erhaltene Silbermünzen in der
Größe eines Fünfmarkſtückes seſunden Das älteſte Paar
lammt aus dem Jahre 1538 Das zweite Paar trägt die
Fnſchrift Rudolphus II Das vierte Paar iſt am beſten er
halten und zeigt die Aufſchrift Anno 1630 Wahrſcheinlich
Wo Münzen im dreißigjährigen Kriege vergraben

n

d Großaga 27 Nov Der hohe Stehkragen
er Sohn des Gutsbeſitzers S von hier fiel bei einer Abend

ehlsfeier in Ohnmacht und konnte trotz aller Bemühungen
n wieder ins Bewußtſein zurückgerufen werden Der

d ießlich herbeigerufene Arzt ſtellte eine Blutſtockuno feſt
e junge Mann hatte einen zu engen Stehkragen ſo daß
n Blutzirkulation vollſtändig unterbunden war S liegt

heute an den Folgen krank darnieder
iſf Salzwedel 27 Nov Mit einem abge
h en Ar m in das hieſige Krankenhaus eingeliefert

der 23 Jahre alte Arbeiter Becker aus Karmitz Er
war j ti e n S ging fatixm favrit der Bergbaugeſellſchaft Teu

eyahn mit dem linken Arm in das Maſchinen

eine

Kunstmsöbelfabrik
Segrüncdet 1855

Weihnachts
Lade ergebenst alle Interessenten zur Besichtigung ein und offeriere

ausserordentlich preiswert

getriebe geraten wodurch der Arm am Ellbögengelenk ab
geriſſen wurde

Oſchersleben 28 Nov Zu dem Raubanfall,
der am Montag auf den Bergarbeiter Nowack an der
Grube Bismarck bei Völpke verübt wurde iſt Liga zeile
daß der Täter in der Perſon des beſchäftigungslofen 25Jahre alten Arbeiters 9 einrich Bendu gebüttig aus
Stanislowo in Oeſterreich ermittelt worden iſt

8 Bennſtedt 25 Nov Unfall Der Obe eizerGünther beim Gutsbeſitzer Maennicke hier im war
mit dem Transport von Kühen welche er von Wansleben
und Bennſtedt führte beſchäftigt Als er in die Nähe von
Bennſtedt kam wurde eins der Tiere wild und verſetzte dem
Günther einen Stoß G kam dadurch zu Fall und zog ſich
einen Armbruch zu

Eisleben 27 Nov e Stadtverordneten
verſammlung beſchloß einſtimmig für die Hinter
bliebenen der Opfer von Radbod 500 Mark zu bewilligen

Erfurt 28 Nov Für die JahrmärkteDer Schutzverein für Handel und Gewerbe in
Erfurt hat an die ſtädtiſchen Behörden eine Eingabe
gerichtet in der um Aufhebung oder Beſchrän
kung der Jahrmärkte in Erfurt gebeten wird
Begründet wird das Geſuch mit dem Hinweis darauf daß
auf den Jahrmärkten viel Ramſchware ausgeboten werde
und daß der Abſatz der Jahrmärkte den einheimiſchen Ge
werbetreibenden entgehe Der Erfurter Magiſtrat wandte
ſich darauf an die Handelskammer um ihre Meinung über
das Geſuch des Schutzvereins für Handel und Gewerbe zu
hören Die Handelskammer hat mit allen gegen zwei
Stimmen beſchloſſen dem Erfurter Magiſtrat eine Ein
ſchränkung der Jahrmärkte nicht zu empfehlen

Erfurt 28 Nov Aerzteſtreik Zwiſchen den hie
ſigen Aerzten und den Lebensverſicherungsgeſell
ſchaften iſt neuerdings ein Konflikt ausgebrochen der zu einem
Aerzteſtreik geführt hat Die Aerzte lehnen die Unter
ſuchung von Perſonen ab die ſich in eine Lebensverſicherungsgeſell
ſchaft aufnehmen laſſen wollen weil die von den Verſicherungs
geſellſchaften bewilligten Honorare den Aerzten nicht als aus
reichend erſcheinen

Mansfeld 27 Nov Das Projekt der Wipper
talbahn ſollte nach einem in unſerer Gegend verbreiteten
Gerücht zweifelhaft geworden ſein Wie der Bergbote
von unterrichteter Seite hört ſind jedoch in nächſter Zeit
Schritte zu erwarten welchen der Beginn des Bahnbaus bald
folgen wird

Mühlhauſen i Th 27 Nov Bürgerlicher
Wahlſieg Die Stadtverordnetenwahlen der 3 Ab
teilung vollzogen ſich unter reger Beteiligung aller Par
teien Das Ergebnis war ein glänzender Sieg der ver
einten Bürgerlichen die z ihre Liſte 4309 Stimmen ver
einigten während es die Sozialdemokraten trotz des aus
gedehnteſten Schlepperdienſtes nur auf 2499 Stimmen brach
ten Die Sozialdemokraten haben nach dieſer Niederlage
nur noch einen Sitz im Stadtparlament

Sangerhauſen 27 Nov Seinen Verletzun
gen erlag geſtern abend der vor ca 14 Tagen in der
Eſtherſchen Ziegelei durch Tonmaſſen ſchwer verletzte Ar
beiter Kalbitz aus Brücken im hieſigen Krankenhaus

Halberſtadt 27 Nov Zwei ſchwere Jungen
wurden der Halb Allg Ztg u in der letzten Nachtin der Gleimſtraße von einem achtſchutzmann beobachtet
und feſtgenommen Es ſind dieſes ein Arbeiter
Schloſſer welche mit Einbrecherwerkzeugen wie Zentral
bohrer Dietrichen Glasſchneider Feilen Brecheiſen und
elektriſchen Lampen verſehen waren Da in letzter Zeit
mehrere Einbrüche ausgeführt wurden glaubt man die
Täter in dieſen beiden Perſonen ergriffen zu haben

Gandersheim 26 Nov Vom Zuge getötet
wurde der penſionierte Landbriefträger Auguſt Gerecke von
hier auf dem Bahnkörper der Gandersheim Bodenburger
Bahn unweit der Stadt zwiſchen den ſogen Hohen Bergen
Der Leichnam wurde heute morgen von dem Bahnmeiſter
Lühr aufgefunden

2 Bleicherode 27 Nov Grubenunglück Der Heuer
Karl Aderhold aus Kehmſtedt verunglückte geſtern in der
Schachtanlage des hieſigen Königlichen Salzwerks dadurch daß er
mit dem elektriſchen Kabel in Berührung kum Schwer verletzt
mußte der 35jährige Mann der Familienvater iſt in das
ſtädtiſche Krankenhaus überführt werden

P
e iſt nach

Gernrode 26 Nov Der erſte Ha u
der Quedlinburger Pferdelotter
hier gekommen Die glückliche Gewinnerin iſt ein im
Braunen Hirſch in Stellung befindliches junges Mädchen
dem ſein Bräutigam das Los geſchenkt hatte

Vom Brocken 27 Nov Witterungsbericht
Jn den letzten Tagen wüten fortgeſetzt ſtürmiſche Südweſt und
Weſtwinde welche Schneefälle Schneegeſtöber und Eiskörner
brachten Auf dem Brockengipfel beträgt die Schneedecke 16 bis
18 Zentimeter dagegen ſind die Brockenwege mit einer 25 bis
30 Zentimeter hohen Schneedecke bedeckt Augenblicklich iſt die
Rauhreiflandſchaft im Oberharz prachtvoll entwickelt und bietet
dem Auge verbunden mit einer mittleren Schneedecke eine wunder
bare Winterlandſchaft

und ein

Allendorf a 28 Nov Von der Zement Beton
Jnduſtrie Hier gründeten vor einiger Zeit drei Caſſeler

Architekten eine Geſellſchaft m b H unter der Firma ren
BetonJnduſtrie Allendorf a ohne die genügenden Mittel zur
Aufbringung des Stammkapitals zu beſitzen Einer der Geſell
ſchafter hat überhaupt nichts ein anderer nur 8000 Mk einge
zahlt trotzdem das Stammkapital auf 300 000 Mk feſtgeſetzt wor
den iſt Die Herren haben ſich einfach in der Weiſe geholfen daß
ſie den Fehlbetrag des Stammkapitals durch Wechſelakzepte die
jedoch völlig wertlos ſind berichtigten Ueber das Vermögen der
Geſellſchaft iſt das Konkursverfahren eröffnet und die
Staatsanwaltſchaft in Caſſel hat ſich jetzt desjenigen Geſellſchafters
angenommen der nichts zum Geſellſchaftsvermögen gezahlt und
Anteile der Geſellſchaft veräußert hat um feſtzuſtellen ob eine
betrügeriſche Abſicht vorliegt

Eiſenach 27 Nov Die Wartburg Reſtau
ration, die ſich zur Sommergszeit ſchon oft als zu klein er
wies um alle die Beſucher faſſen zu können ſoll erweitert
werden Der Vorraum des Reſtaurants ſoll durch einen
Altan überdeckt und auch ein Kellerlokal eingerichtet werden

Cöthen 28 Nov An der Stadtverord
netenwahl beteiligten ſich von 3566 Wahlberechtigten
2666 Wähler mithin alſo ca 75 Prozent Die Liſte des
Bürgervereins unterlag wie vorauszuſehen vollſtändig
Bemerkensvwert iſt daß durch dieſe Wahl dank der Zerſplitte
rung der bürgerlichen Stimmen der erſte Sozialdemo
krat in das hieſige Stadtparlament gelangte

Gera 27 Nov Gemeinſchaftlicher Bahn
hof Zwecks Beratung der Erbauung eines gemeinſchaft
lichen preußiſchen und ſächſiſchen Bahnhofs weilten die Ver
treter der beteiligten ſächſiſchen und preußiſchen Regierungenin unſerer Stadt Es iſt Ausſicht vorhanden daß ein ge
meinſchaftlicher Bahnhof auf Pfortner Flur gebaut wird

Gera 27 Nov Warnung vor einemSchwindler Ein Händler der mit Jeiner angeblichen
Frau umherreiſt und billige Wäſche feilhält die er aus
einer Konkursmaſſe erſtanden haben will verkauft auch
Taſchenuhren zu hohen Preiſen Jn einem Falle iſt es ihm
auch gelungen eine Uhr für 50 Mk zu verkaufen deren
Wert wie ſich nachher herausſtellte höchſtens 12 15 Mk
iſt Der Betrüger wird als 40jähriger unterſetzter Mann
mit dunklem Schnurrbart dunklem Ueberzieher und
r ſteifen Filzhut geſchildert Vorſicht iſt alſo ge

oten

V Leipzig 27 Nov Das Revolverattentatam Reichsgericht 14 Tage iſt es her daß der Kauf
mann Groſſer nach einem verlorenen Prozeſſe im Sitzungs
ſaale des 4 Zivilſenats dem erkennenden Senate aus zwei
Revolvern 10 Kugeln zuſandte Trotz dieſer langen Friſt
hat der durch einen Schuß in die rechte Bruſt t
Reichsgerichtsrat Maenner die Kugel noch im Körper Di
Aerzte konnten ſich bisher nicht entſchließen die feſt im
Fleiſche ſitzende Kugel zu entfernen da Reichsgerichtsrat
Maenner durch die erlittene r bisher ziemlich
ſchwach war Beſondere Beſchwerden ſoll der Verletzte nicht
haben und er hofft in einigen Wochen wieder im Kreiſe
ſeiner Senatskollegen zu ſitzen Der Kaufmann Groſſer be
hält auch im Unterſuchungsgefängnis ſeine gleichgültige
Haltung bei Es wurde ſeinerzeit berichtet daß Frau
Groſſer verſchwunden ſei und am Verhandlungstage am
Rei richt geſehen wurde Sie ſoll auch nicht in ihre
Wohnung zurückgekehrt ſein und auch nicht geſchrieben haben

2 Chemnitz 27 Nov Das Opfer einer un
ſinnigen Wette wurde ein 51 jähriger Arbeiter in
einem Reſtaurant der Oſtvorſtadt Prahleriſch
wettete er er wolle in 20 Minuten 6 GlasBier und 6 Kognaks trinken Er führte die von
anderer Seite gehaltene Wette aus ſtürzte jedoch nach
dem letzten Glaſe bewußtlos zu Boden und
verſtarb

Perſonal Nachrichten
dorf iſt nach Halle

Amtsgerichtsrat Starck Düſſel
Zollſekretär Weßlan Halle nach

Magdeburg verſetzt
Perſonalnachrichten Der 1 Prediger an der Schloß und

Domkirche in Halle a Konſiſtorialrat Joſephſon iſt durch
Erlaß vom 2 November d J zum Superintendenten der refor
mierten Diözeſe Halle ernannt worden Der Amisgerichtsrat
Starck in Düſſeldorf iſt nach Halle der Zollſekretär Weßlau
von Halle nach Magdeburg verſetzt worben
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Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermtſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil J V Grwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten
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Schöne Backform gratis
erhalten alle Kunden bei Zurückgabe von 100
Prämienbons Jedem Paket rmanigVack
Pulver à 10 Pf 3 Pakete 25 Pf iſt der wert
volle Bon jetzt aufgedruckt Dieſes prachtvolle

Präſent wird von jeder Hausfrau und Herrſchaft freudig begrüßt
Unzähl Anerk Hoflieferant Franz weitbekannte Preßhefe Back
pulver Eſſenzen Fabrik Halle a Perkaufslokal Märkerſtraße
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8üfelts Klubsessel Mfähkfisehe ruhen
Kredengzen Polsterstükle Ceelisehe Standuhkvren

Sehkreibtisehe Schaukelstähle Rauehkfische Garderoben
Büchersehkränke Garnituren Fanfasietische Wandsekräukeh en
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Lischtücher
Jacquard gebleicht Grösse 110118 St 90 Pf
lIacquard gebleicht Grösse 110/130 St 10
lacquard gebleicht Grösse 110/150 St 40
lacquard gesäumt Grösse 115/125 St 00
lacquard gesäumt Grösse 120/150 St 40
lacquard gesäumt Grösse 120170 St 835

Taschentücher
Dtzd 56 Pf

1 Dtzd 70 Pf
Dtzd 70 Pf

1 Dtzd 25

Weiss Linon gute Qualität
Weiss Batist vorzügl Qual
Weiss Linon mit farb Kante
Welss Batist mit Buchstaben
Weiss Linon mit Buchstaben Dtzd 60
Weiss Linon Durchbr u Buchst Dtzd 665

andschuhe
Köper schwarz weiss farbig Paar 28 Pf
Trikot mit 2 Druckknöpfen Paar 38 Pf
Strickhandschuhe weisse Wolle Paar 60 Pf
Halblang imitiert Wildleder Paar 65 Pf
Wildleder imitiert Prima Paar 75 Pf
Glacéhandseohuhe 2 Knopf Paar 90 Pf

Teppiche
Axminster neue Muster 50
Axminster Prima 45 00 bis 00
Tapestry brüsselart Gewebe 58 00 bis 75
Velour effektvolle Muster 18 50 bis 12 75
Velour Prima 85 00 bis 28 75
Smxrna grosse Auswahl alle Preise

Zall Shavwls
Chenilie mit Chenillefransen St O Pf
Wolle mit seidenen Fransen St 45
Seide mit Chenillefransen St 75
Seidenmull mit Chinébordüren St 50
Soide mit Chiffon Plisee St 75
Chiné Soſde mit Spitzen St 50

andtaschen
Leder imit mod Farben 85 bis 45 Pf
Trapez Form imit Leder mit Points 95 Pf
Flügel Form imit Leder 00
Trapez Form Leder eleg Ausf 50 bis 40
Beutel Form Leder eleg Ausf 12 00 bis 25
Perltaschen moderne Dessins 00 bis 85 Pf

Regenschirme
Damenschirm mit Metallstock St 95
Damenschirin Gloria Naturgrift St 50
Damensechirm Satin de Chine St 75
Damenschirm Taffet mit Futteral St 75
Damenschirm Ia Gloria mit Futteral St 75
Damenschirm mod Metallknöpfe St 25

Damen Zuaven Jacken 65 bis 00
Damen Zuaven Jacken la 00 bis 75
Damen Schulterkragen 00 bis 25
Damen Plaids Lama 50 bis 15
Damen Plaids Prima 00 bis 75
Damen Plalds Angora 12 50 bis 00

Schaufenster

bitten

zu beachten

un
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Herrensohlrm neue Horngriffe

Servietten
Jacquard gebl Grösse 602060 Ditzd 75
Jacquard gebl Grösse 602060 Dtzd 10
lacquard gesaäumt Grösse 56556 Dtzd 75
Jacquard gesäumt Grösse 625062 Dtzd 3 25
Drell gebleicht Grösse 552055 Dtzd 50
Dreſ gebleicht Grösse 605060 Dtzd 2 95

Damenvwäsche
damonhome Vorderschl m Spitze Stck 751 Pf

Damenhemd mit Languette Stck 15
Damenhemd Achselschl m Passe Stck 15
Damenhemd Achselschl m Lang Stck 25
Damenhemd Vorderschl m Sattel Stck 65
Damenhemd Achselschl m Passe Stck 35

Pelz Stolas
00 bis 50 Pf

11 50 bis 25
18 50 bis 6 35
20 50 bis 45
10 25 bis 95
22 00 bis 75

Schwarz Canin
Sohwarz Canin 225 cm lang
Rasé Canin 245 cm lang
Moufflon 245 cm lang
Moufflon naturfarbig
Tibet weiss und schwarz
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Nandtücher
Weiss Gerstenkorn m Kante 485095 Dtzd 1 50
Grau Droll m bunt Streif 4550100 Dtzd 1 50
Wolss Drell vorz Qual 4554100 Dtzd 00
Weiss Drell m bunt Streif 4550100 Dtzd 10
Weiss Jacquard gebleicht 48501 10 Dtzd 2 65
Weiss Jacquard Prima 4820110 Dtzd 8 35

Tändelschürzen
Zephir mit Volant St 25 Pf
Zephir mit bunter Bordüre St 33 Pf
Croton einfarb mit Volant St 35 Pf
Creton mit Volant und Bordüre St 55 Pf
Satin mit breiter Bordüre St 05 Pf
Zephir mit Träger u Volant St 95 Pf

Feder Stolas
NMarabout braun 4reihig St 5 68
Marabout braun 4reihig Ia St 00
Marabout Greihig extra lang St 12 75
Straussfeder 3 reihig extra lang St 10 75
Straussfeder 3 reihig extra lang St 16 50
Straussfedor 4 reihig extra lang St 20 00

Weihnachits Roben im Karton
Weihnachtsrobe Im Karton 6 Meter Hauskleiderstoff mit Besatz
Wolhnachtsrobe Im Karton 6 Meter Prima Hauskleiderstoft mit Besatz

Welhnaohtsrobe Im Karton 6 Meter reinwoll Cheviot mit Besatz
Woihnaohtsrobe Im Karton 6 Meter reinwoll Beige mit Besatz
Wolhnaohtsrobe Im Karton 6 Meter Tuch Zibeline mit Besatz
Weihnachtsrobe Im Karton 6 Meter Diagonal mit Besatz
Wolhnaehtsrobe Im Karton 6 Meter engl gemust Kostümstoff mit Besatz

Welhnachtsrobe Im Karton 6 Meter Kostümstoff Prima mit Besatz
Weihnachtsrobe Im Karton 6 Meter reinwoll Damentuch mit Besatz

Welhnachtsrobe Im Karton 6 Meter reinwoll Fantasiestoff mit Besatz
Welhnachtsrobe Im Karton 6 Meter gestreift Damentuch mit Besatz
Welhnachtsrobe Im Karton 6 Meter reinwoll Chevron mit Besatz

Pompadours
Satin Chinémuster Goldstäbe St 68 Pf
Sammet gemustert Goldstäbe St 95 Pf
Chinéseide mod Muster St 25
Chinéselide mit Sprungbügel 50 bis 25
Taschenform Seide mit Goldst 50 bis D 75
Tasohenform Taffet mit Goldst 50 bis 4 50

Regenschirmie
Herrenschirm Naturgriff St 95
Herrenschirm Gloria mit Naturgr St 85
Kerrenschirm Taffet mit Futteral St 75
Herrenschirm Satin de Chine St 75
Herrenschirm reine Seide St 50

St 75

Lrikotagen
75 bis 35 Pf
00 bis 53 Pf

Herren Norma Hemden
Herren Normal Iacken

25
60

4 50
80
50
00
00
75
50
00
00
00

Weiss waren
labot Batist mit Spitze 50 bis 45 Pf
Jabot Tüll mit Spitze 50 bis 25
Colliors mit Rüschengarnitur 90 bis 45 Pf
Colliers elegante Ausführung 25 bis 95 Pf
Gold Krawatten Neuheit 10 bis 65 Pf
Gold Krawatton mit Quasten 90 bis 25

Korsetts
Köper mit Spitze Stahleinlage St 60 Pf
Droll gute Qual Stahleinlage St 15
Drell Ia Qual Spiralfeder St 65
Drell Frackfagon Stahleinlage St 40
Drell nied Fagon Stahleinlage St 50
Drell mittl Fagon Spiralfeder St 75

Schlafdecken
Schlafdecken vorzügl Qualität 50 bis 10
Schlafdecken Jacquard Muster 00 bis 75

Herren Normal Beinkleider 00 bis 90 Pf J Schlafdecken imit Kameelhaar 00 bis 10
Damen Normal Iacken 50 bis 48 Pf Bettdecken Waffel m Fransen 00 bis 65

Damen Normal Beinkleider 35 bis 65 Bettdecken altdeutsch m Frans 00 bis 00
Knaben Normal Hemden 85 bis 25 Bettdecken Rips m Languette 50 bis 00

Gosohäftshaus

I LE WHalle a Marktplatz 2 und 3
Sonntags bis abends 7 Uhr geötffnet
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Wischtücher
Rot bunt karlert Grösse 502 50 Dtzd 9 90 Pf
Rot bunt Panama Grösse 562456 Dtzd 10
Rot bunt I Leinen Gr 56 56 I Ditzd 35
Rot bunt Exooelslor i Dtzd 50
Staubtücher Leder imit Dtzd 60 Pf
Staubtücher Leder imit Prima I Ditzd 90 Pf

NMausschürzen
Gingham waschecht St 23 Pf
Gingham mit Tasche St 850 Pt
Gingham mit Volant St 54 Pf
Gingham mit Träger u Volant St 10
Gingham mit Volant u Tasche St 15
Gingham Kleiderschürze St 15

Damen Gürkel
Silbertresse mit aparter Schliesse St 58 pt
Goldgummi mit mod Schliesse St 95 Pf
Gumml in allen modernen Farben St 00
Gummi mit Golddurchzug St 00
Goldtresse mit eleg Schliesse St 20
Sammetgumm schwarz und farbig St 95

Lischdecken
Fliztuch mit Stickerei St 96 Pf
Fantasie mit Schnur und Quaste St 50
Tuch mit Stickerei und Applik 33 00 b 75
Fantasie mit Blumenborte 16 25 b 25
Plüsch mit eleg Bordüre 16 50 b 50
Plüsch mit Stick und Applik 30 00 b 75

Kuto Shawis
Weiss glatt oder gemustert St 50 Pf
Weiss uni od mit Kante extra lang St 75 Pf
Weiss mit Fransen 130 cm lang St 00
Weiss Kunstseide mit Fransen St 50
Weiss reine Wolle 170 cm lang St 50
Weiss m bunter Kante und Fransen St 50

Rüschen
m 00 bis 10 PfValenciennespitzen

Tull neue Dessins m 9OHs5 bis 36 Pf
Seidenmull m farb Rand m 55 bis 238 Pf
Chiffon eleg Ausführ m 00 bis 75 Pf
Bajazzo Rüsehen St 50 bis 75
Feder Räsche mit Schleife St 35 bis 75

Unterröcke
Tuch mit m ortenvesat St 75
Tuen mit schwarz weissem Besatz St 10
Tuch mit Tressen Besatz St 00
Tuch reine Wolle reich besetzt St 75
Tuech mit Sammet reich besetzt St 75
Solde aparte Ausführungen 45 00 bis 50

Zettwäsche
Bezug mit 2 Kissen bunte Züchen 50 b 2 37
Bezug mit 2 Kissen Creton 50 b 2
Bezug mit 2 Kiss weiss Louisiana 25 b 3

Bezug mit 2 Kiss gestr Satin 75 b 5
Bezug mit 2 Kiss weiss Damast 50 b 755
Bezug mit 2Kiss weiss Dam Ia 10 00 b 7
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